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Festspiel zum 200. Geburtstags-Jubiläum von Gottfried Kinkel 

          
 

Sonntag  –  16. August 2015  –  15 Uhr 
 

“Demokratisches Bankett“ im Endenicher Ballsaal 
zu Ehren von Gottfried Kinkel (1815 – 1882) 

 

mit historischem Nachspiel seines Lebens und Wirkens 
als Dichter, Prediger, Professor, sozialer Politiker und demokratischer Revolutionär 

 
Öffentliche Veranstaltung mit Beköstigung  

Eintritt frei  
 
 

“Theater im Ballsaal“  
Bonn-Endenich, Frongasse 9, linker Seiteneingang 

 
Der historische Saal der ehemaligen Gaststätte „Zum Heideweg“  

besteht schon seit den 1830er Jahren  --  Zeichnung von 1898                                                                                                                                                                
 
 

Den historischen Rahmen für dieses Festspiel bildet eine gleichnamige Jubiläumsfeier, welche zum Jahrestag 
der Märzrevolution am 18. März 1849 vom Endenicher „Demokratischen Verein“ organisiert wurde und in 
eben diesem Saal stattfand. Im Laufe des Programms werden Getränke sowie später auch Speisen angeboten.  

 
Vorträge von Reden, Briefen, Gedichten etc. durch Mitwirkende  
(in historischer Gewandung) aus verschiedenen ‘Bonner Kreisen‘ –  
Festspiel in 3 Akten:  
 

I.   Gottfried und Johanna Kinkel im ‘Vormärz‘ 
II.  Bonn während der Revolutionsjahre 1848/49 
III. Gefängnis, Exil und Ausklang in Zürich                                                                                                       
 
 

So wollen wir das weite Spektrum von Kinkels Ideen und Tätigkeiten 
nochmals aufleben lassen – besonders seiner 34 Bonner Lebensjahre 
(1815 – 1849) wovon er 10 Jahre mit der damals stadtbekannten 
Musikerin und Dichterin  Johanna Kinkel geb. Mockel  zusammenwirkte. 
 
 
Gottfried Kinkel als  
Prediger, kulturgeschichtlicher Dozent und politischer Redner                                                                                                                                                                
 

Vorher – 14 Uhr – besteht die Möglichkeit zur Teilnahme an einem  
Sternmarsch für “Meinungs- und Bildungs-Freiheit“ im Sinne von Gottfried Kinkel 

 

Von zwei Treffpunkten (1) Mathematik-Zentrum, Endenicher Allee 60 + (2) Schumann-Haus, Sebastianstr.182   
ziehen wir zum Endenicher Ballsaal, wo die beiden Gruppen vom dortigen “Lokal-Komitee“ empfangen werden.  

 

 
Organisation: 
Prof. Wolfgang Alt, Förderverein Poppelsdorfer Geschichte: Tel. 0151 - 1918 6484,  wolfalt@t-online.de 
Gabriele Hähner, Förderverein Endenicher Stadtbücherei: Tel. 0228 - 6200365, g.hähner@netcologne.de 
‘Felix‘ von Grünberg MdL, Büro Düsseldorf: Tel. 0211-884-2628, bernhard.vonGruenberg@landtag.nrw.de 
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